
14.PUBLIC MANAGEMENT IMPULSE

ID Austria – was, warum und wie? 

Dienstag, 29. November 2022
8:30 – 13:00 Uhr
FH OÖ, Garnisonstraße 21, 4020 Linz
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HERZLICH WILLKOMMEN!

https://www.fh-ooe.at/campus-linz/die-fakultaet/aktuelles/events/events/14-public-management-impulse/
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ID Austria – was, warum und wie? 
 
 
 

Herzlich willkommen! 
 
Die ID-Austria ist ein modernes, sicheres Verfahren zur Identifikation von Personen. Sie 
ermöglicht Menschen, sich sicher online auszuweisen und digitale Services der öffentlichen 
Verwaltung zu nutzen oder Geschäfte abzuschließen. Nahezu täglich berichten die Medien von 
digitalen Betrugsfällen bei Privatpersonen oder Unternehmen, die mit Hilfe von elektronischen 
Signaturen oder digitalen ID´s so nicht möglich wären.  
 
Es gibt sowohl in der Verwaltung als auch in der Wirtschaft Vorbehalte, unter anderem weil die 
Identität beim Staat gehalten werden muss. Im Gegensatz dazu haben viele Menschen kein 
Problem, ihre Identität z.B. bei Internetkäufen offenzulegen und ihre persönlichen Daten 
freiwillig und kostenlos (!) dem internationalen Datenhandel zur Verfügung zu stellen.  
Die ID-Austria ist demgegenüber ein Verfahren, wo keinerlei Daten „gehandelt oder verkauft“ 
werden und erfüllt höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards. Sie ist kostenlos und 
ermöglicht die einfache und sichere Unterschrift digitaler Dokumente und ist die Basis für die 
digitale Ausweisplattform (Führerschein, Personalausweis, etc.). Ab 2023 ist sie auch EU-weit 
nutzbar. 
 
Die 14. Public Management Impulse gehen besonders auf die Chancen der ID-Austria in den 
Prozessen der öffentlichen Verwaltung auf Gemeinde-, Landes- und Bundesebene ein. 
Konkrete Anwendungsbeispiele und Umsetzungsszenarien zeigen das Potenzial einer digitalen 
Identität an der Schnittstelle zwischen Bürgern/Wirtschaft und öffentlichen Einrichtungen.  
 
Wir wünschen Ihnen spannende und inspirierende Einblicke! 
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8:30 Eröffnung und Einführung   
 

» FH-Prof. DSA MMag. Dr. Christian Stark 

Studiengangsleiter Bachelorstudiengang „Sozial- und Verwaltungsmanagement“, 
Masterstudiengang „Gesundheits-, Sozial- und Public Management“, Bachelor- und 
Masterstudiengang „Soziale Arbeit“ und Dekan der Fachhochschule Oberösterreich, 
Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften Linz 

 
 

8:40 Warum brauchen wir die elD in der öffentlichen Verwaltung?  
 

» FH-Prof.in Dr.in Franziska Cecon 
Professur für Public Management und 
Pädagogische Koordinatorin für den Bachelorstudiengang „Public Management“ 
 
 

9:00 Digitale Transformation mit der ID Austria – aus Sicht des BMF 
 

» Florian Tursky MSc. MBA 
Staatssekretär für Digitalisierung und Breitband 
 

» Mag. Johannes Rund  
Bundesministerium für Finanzen, Abt. V/B/4 E-Government Bürger 
 
 

9:40 Grundlagen einer Digitalen Souveränität –  
 Ein Überblick des Umsetzungsansatzes in Deutschland  

 

» Prof. Dr. Christian Schachtner 
Professor für Public Management IU und CDO der Stadt Kempten 
 

Anschließend offene Fragerunde 
 
 

10:15 Pause   
 
 

  

10:45 Was steckt hinter der ID Austria konkret? – Konzepte 
 und Einsatzmöglichkeiten  

 Wo und wie wird die ID Austria praktisch  
 angewandt? - Anwendungsfälle 

 

» HR Mag. Hans-Werner Streicher MBA 
 Leiter der Stabsstelle für IT, Controlling und Organisation in der Rechtsabteilung der 

Direktion für Umwelt und Wasserwirtschaft, Land OÖ 
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12:00 Diskussion: ID Austria – Chancen in der Kommunikation mit 
der öffentlichen Verwaltung, Voraussetzungen, Auswirkungen 

 
» Mag. Johannes Rund  

Bundesministerium für Finanzen, Abt. V/B/4 E-Government Bürger 
 

» Mag. Clemens Gruber BSc 
Leitung Stabstelle Digitale Transformation und Innovation, Land OÖ 
 

» HR Mag. Hans-Werner Streicher MBA 
 Leiter der Stabsstelle für IT, Controlling und Organisation in der Rechtsabteilung der 

Direktion für Umwelt und Wasserwirtschaft, Land OÖ 
 

» Prof. Dr. Christian Schachtner 
Professor für Public Management IU und CDO der Stadt Kempten 
 

» Mag. (FH) Reinhard Haider  
Amtsleiter der Marktgemeinde Kremsmünster, E-Government Beauftragter OÖ 
Gemeindebund und Lektor am Studiengang 
 
 
 

13:00 Ausklang beim Buffet  
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Warum brauchen wir die eID in der öffentlichen Verwaltung? 
 
Sicherheit in der virtuellen Welt ist ein zentrales Thema. Selbstverständlich hinterlassen wir 
unsere Spur im www und bewegen uns auf Plattformen, Webshops, usw. Im öffentlichen 
Handeln haben die sichere und eindeutige Identifikation und Authentifizierung einen besonders 
hohen Stellenwert.  
Die EU-weite Verordnung der eIDAS setzt hier neue Standards und ermöglicht auch europaweit 
einen sicheren Austausch.  
 
 
 

 

FH-Prof.in MMag.in Dr.in Franziska Cecon 
Professur für Public Management und 
Pädagogische Koordinatorin für den Bachelorstudiengang 
„Public Management“ 

 
Franziska Cecon ist Professorin für Public Management,  
Studiengangskoordinatorin für den Studienzweig „Public  
Management“ am Campus Linz der FH Oberösterreich.  
 
In Lehre und Forschung beschäftigt sie sich heute vorwiegend mit 

Regionalentwicklung und Interkommunaler Zusammenarbeit, Public Governance, 
Nachhaltigkeit, Partizipation und Transparenz sowie Reformen der öffentlichen Verwaltung 
nach den Ansätzen des New Public Management und der Wirkungsorientierten Verwaltung. 
 
Aktuelle Forschungsprojekte:  
» Kommunales Management – Compliance, Risk, Security – Governance für Morgen – Stand 

und Entwicklung zukunftsrelevanter Themenfelder und Instrumente)  

» DiGreen - Digital government for green municipalities and cities – Erasmus+ Projekt Lead 
Univerzita Pavloa Jozef Safarika v Kosiciach (Universität Kosice, Slowakei) mit Partnern aus 
Italien, Rumänien und FH OÖ (ab 11/2021-10/2024) 

» Erhebung und Auswertung der Industrie- und Gewerbebrachen, 2021, Auftragsprojekt für 
Business Upper Austria (Cecon, F. und wissenschaftliche Mitarbeiterin Haider, C.) 

» Gemeindedienstausbildung neu, (03/2021 – laufend) Auftragsprojekt für 
Oberösterreichischer Gemeindebund und Fachverband der Leitenden 
Gemeindebediensteten Oberösterreich (Cecon, F. und Nöbauer, B.) 
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Digitale Transformation mit der ID Austria – aus Sicht des BMF 
 
„Digitalisierung als Chance für Gesellschaft und Wirtschaft sehen und den Ausbau der digitalen 
Verwaltung vorantreiben. Alle Behördengänge sollen auch digital möglich sein.“ So das Credo 
des Bundesministeriums für Finanzen. „Ziele sind es, die Rahmenbedingungen, um die 
Gesellschaft weiter fit für den digitalen Wandel zu machen, zu verbessern, digitale 
Innovationen und Technologietransfer in der Wirtschaft zu ermöglichen sowie E-Government-
Lösungen und digitale Services für Bürgerinnen und Bürger und die Wirtschaft österreichweit 
zu koordinieren und umzusetzen.“ Zentral dafür ist die ID Austria als Weiterentwicklung von 
Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie ermöglicht es, die eigene Identität gegenüber digitalen 
Anwendungen und Diensten nachzuweisen und ist als elektronischer Identitätsnachweis 
Schlüssel zu sicheren digitalen Services.  

 
 

Florian Tursky MSc. MBA 
Staatssekretär für Digitalisierung und Breitband 
Zuschaltung als Video 
 
» Büroleiter, Landeshauptmann Günther Platter 2018-2022 
» Pressesprecher, Landeshauptmann Günther Platter 2017-2018 
» CEO, 3D Elements GmbH 2016-2017 
» Standortleiter Wien, P8 GmbH 2010–2015 

 
» Donau-Universität Krems (MBA) 2020–2021 
» Donau-Universität Krems, Master PR & integrierte Kommunikation 

Akademisches Gymnasium Innsbruck 1998–2006 
 

Mag. Johannes Rund  
Bundesministerium für Finanzen, Abt. V/B/4 E-Government 
Bürger 

 
» Studium Publizistik und Kommunikationswissenschaften, 

Politikwissenschaft 
» Bis 2007: Privatwirtschaft 
» Ab 2007: Bundeskanzleramt; HELP.gv.at 
» Ab 2018: Bundesministerium Digitalisierung und 

Wirtschaftsstandort; oesterreich.gv.at  
» Seit 2022: Bundesministerium Finanzen - BMF, Referent in der 

Abt. V/B/4 E-Government Bürger. Marketing und Kommunikation 
für www.oesterreich.gv.at und Digitales Amt-App. 
 

» Projektmitarbeit bei www.oesterreich.gv.at  und Digitales Amt-App; zuständig für 
Verfahrenseinbindung, Content, Chatbot. 

» Vortragender für die Verwaltungsakademie für die Themen „E-Government“ und „Ausbildung 
zum Registrierungsoffizier für die Handy-Signatur“. 

 

Foto: ©Andy Wenzel/BKA 

https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.oesterreich.gv.at%2F&data=05%7C01%7CDominika.Amsz%40fh-linz.at%7C07d8b3b7a21847d7eb9e08dac2f6f811%7Cf88d4b736bb24b9aabc7eb96e5a6407c%7C1%7C0%7C638036663262254021%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=Tbtx42G9qjTpM1olG7oHqwH5gkNhD%2B58FDXtghleUt8%3D&reserved=0
https://eur02.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.oesterreich.gv.at%2F&data=05%7C01%7CDominika.Amsz%40fh-linz.at%7C07d8b3b7a21847d7eb9e08dac2f6f811%7Cf88d4b736bb24b9aabc7eb96e5a6407c%7C1%7C0%7C638036663262254021%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=Tbtx42G9qjTpM1olG7oHqwH5gkNhD%2B58FDXtghleUt8%3D&reserved=0
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Grundlagen einer Digitalen Souveränität – Ein Überblick des 
Umsetzungsansatzes in Deutschland  
 
Die digitale Souveränität stelle eine Grundlage digitaler Interaktion dar. Eine begriffliche 
Bestimmung und Erläuterung eines Umsetzungsmodells ist keineswegs festgelegt. 
Herausforderungen der Interoperabilität und Verwirklichung einer technischen Lösung der 
Vorgaben aus der europäischen eIDAS-Verordnung soll gegeben werden. Der SSI-Ansatz als 
technischer Ansatz zur Sicherung von Datenbeständen und -transfers stellt eine Grundlage für 
die Verwirklichung der SDIs (Sichere digitale Identitäten) dar.  
Der Vortrag soll die Prinzipien der Umsetzung digitaler Wallet-Lösungen und das dahier liegende 
Öko-System digitaler Identitäten am Beispiel der Lösungen in Deutschland darlegen. 
 
 

 
Prof. Dr. Christian Schachtner  
Professor für Public Management und CDO der Stadt 
Kempten 
 
» Diplom-Verwaltungswirt (FH) 
» Studiengangleiter im Bereich Public Management der IU 

Internationale Hochschule. 
» Nach berufsbegleitendem Masterstudium promovierte er an 

der KU Eichstätt-Ingolstadt.  
» Neben 10-jähriger Erfahrung als Führungskraft ist er als 

Inhouse-Consultant, selbstständiger Organisationsberater und 
in der Erwachsenenbildung tätig. 

» Außerdem fungiert er aktuell als Chief Digital Officer (CDO) 
der Stadt Kempten im Allgäu, wobei er dort auch Leiter der 
Stabstelle Smart City ist. 
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Was steckt hinter der ID Austria konkret? & Wo und wie wird die ID 
Austria praktisch angewandt? – Anwendungsfälle 
 
Die sichere elektronische Identität ID-Austria revolutioniert alle internen und externen Prozesse 
an der elektronischen Schnittstelle zwischen der (digitalen) Verwaltung und den Bürger:innen 
sowie den Unternehmen. Neue Beteiligungs- und Prozessintegrationsmodelle werden zeit- und 
ortsunabhängig möglich, die Menschen in ihren unterschiedlichen Rollen als Privatpersonen 
oder Firmenmitarbeiter werden selbst Teil der Lösung und können auch direkt im elektronischen 
Prozess selbst eingreifen bzw. mitarbeiten. Wichtige Konzepte, wie Data-once-only werden 
damit noch besser unterstützt und können zukunftsfähig ausgebaut werden.  

 
HR Mag. Hans-Werner Streicher MBA 

Leiter der Stabsstelle für IT und Organisation in der 
Rechtsabteilung der Direktion für Umwelt des Landes OÖ 
Digital Engineer für digitale Transformation 
 
h.streicher@digitale-transformation.pub  
www.digitale-transformation.pub  

 
Ausbildung: 
» Studium der Wirtschaftsinformatik an der Johannes-Kepler-

Universität in Linz 
» MBA Finanzmanagement und Organisation 
 

Aktuelle Umsetzungsprojekte: 
» „EPA-OÖ“: digitale, datenbasierte Einreichplattform für AVG-Verfahren 
» Einsatz von Künstlicher Intelligenz in Verwaltungsverfahren 

 
Berufsweg: 
» Leiter der Stabsstelle für IT, Controlling und Organisation in der Rechtsabteilung der 

Direktion für Umwelt des Landes OÖ 
» Direktor des Kontrollamtes der Landeshauptstadt Klagenfurt 
» Leiter des Bereiches Betriebswirtschaftliche Systeme in der IT-Abteilung des Landes OÖ 
» Teilprojektleiter für IT- und Prozessorganisation im Finanzministerium der Republik Ö 
» Freelancer in Projekten von MAN Österreich, FEDEX, IVM GmbH, Karate Austria, ... 
» Leiter der Bundesheer-Informatik für Oberösterreich 

 
Aktuelle Schwerpunkte im beruflichen Umfeld 
» Umsetzung eines vollelektronischen Genehmigungsverfahrens gemäß UVP-Gesetz 

(Umweltverträglichkeitsprüfung) 
» Implementierung der technischen und organisatorischen Voraussetzungen für die digitale 

Einreichung im Wasser-, Abfall-, Anlagen-, Energie- und Umweltrecht 
» Strategische Begleitung von Transformationsprojekten im öffentlichen Umfeld 

 
Publikation:  
» Digitale Transformation in der öffentlichen Verwaltung - Praxishandbuch für Projektleiter 

und Führungskräfte, Springer Gabler, Heidelberg, 2020, ISBN 978-3-662-60937-8 

  

mailto:h.streicher@digitale-transformation.pub
http://www.digitale-transformation.pub/
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Diskussion: ID Austria – Chancen in der Kommunikation mit der 
öffentlichen Verwaltung, Voraussetzungen, Auswirkungen  
 

 

Mag. Johannes Rund  Mag. Clemens Gruber BSc 
Bundesministerium für Finanzen,  Leitung Stabstelle Digitale Transformation  
Abt. V/B/4 E-Government Bürger und Innovation,  Amt der OÖ Landesregierung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prof. Dr. Christian Schachtner  HR Mag. Hans-Werner Streicher MBA 

Professor für Public Management  Leiter der Stabsstelle für IT, Controlling und 
CDO der Stadt Kempten Organisation in der Rechtsabteilung der  
  Direktion für Umwelt des Landes OÖ 

 

 
Mag. (FH) Reinhard Haider 
Amtsleiter der Marktgemeinde Kremsmünster,  
E-Government-Beauftragter OÖ Gemeindebund und Lektor am 
Studiengang 
 
Lektor an der Fachhochschule Oberösterreich, Linz und E-Government-
Beauftragter des Oö. Gemeindebundes. Die Marktgemeinde 
Kremsmünster und der Oö. Gemeindebund sind Vorreiter im kommunalen 
E-Government in Österreich. 
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FH-Prof.in MMag.in Dr.in Franziska Cecon 
 
Franziska Cecon ist Professorin für Public Management,  
Studiengangskoordinatorin für den Studienzweig „Public  
Management“ am Campus Linz der FH Oberösterreich.  
 
In Lehre und Forschung beschäftigt sie sich heute vorwiegend mit 
Regionalentwicklung und Interkommunaler Zusammenarbeit, Public 
Governance, Nachhaltigkeit, Partizipation und Transparenz sowie 
Reformen der öffentlichen Verwaltung nach den Ansätzen des New 
Public Management und der Wirkungsorientierten Verwaltung – sowie 
der Digitalen Transformation. 
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Infos zum Arbeitsbe  reich Public Management 
 
Möchten Sie auch zukünftig über unsere Angebote informiert werden oder den 
elektronischen Newsletter beziehen, der 2 – 3 x jährlich erscheint? Senden Sie uns eine 
Mail mit Ihren Kontaktdetails unter puma@fh-linz.at  
 
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/newsletter-
public-management/  

 
Tagungsunterlagen 
 
Alle Tagungsunterlagen stellen wir Ihnen in elektronischer Form zur Verfügung. Sie können 
diese unter dem Link: 
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/news-
events/public-management-impulse/vortraege-2022/ 
 im Anschluss an die Veranstaltung abrufen. 

 
WLAN 
 
Für den Zeitraum der Veranstaltung steht unseren BesucherInnen WLAN kostenlos zur 
Verfügung. Bitte melden Sie sich unter folgenden Daten an: fhooeguest 
Passwort: sjm746mQF4 

 
Teilnahmebestätigung 
 
Unter puma@fh-linz.at erhalten Sie auf Wunsch gerne eine Teilnahmebestätigung. 

 
Ihr Feedback ist uns wichtig 
 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung zur Veranstaltung.  

 
 
Bitte nutzen Sie dazu entweder den Link 
https://forms.office.com/r/wqk2nmT8Yf  
oder den angeführten QR-Code.  
 
DANKE! 
 
 

 
 
 
 

mailto:puma@fh-linz.at
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/newsletter-public-management/
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/newsletter-public-management/
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/news-events/public-management-impulse/vortraege-2022/
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/news-events/public-management-impulse/vortraege-2022/
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/studiengaenge/bachelor/public-management/news-events/public-management-impulse/vortraege-2022/
mailto:puma@fh-linz.at
https://forms.office.com/r/wqk2nmT8Yf
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Mobilität 
 

Taxi 
» Linzer Taxi 6969: 0732-6969 
» Linzer Taxi 2244: 0732-2244 
 
 
Bus: Prinz-Eugen-Straße (FH OÖ) – Hauptbahnhof  
 

Nr. 17  Nr. 19  Nr. 45* 
ab an  ab an  ab an 

13:42 13:51  13:27 13:37  13:34 13:49 
14:12 14:25  13:57 14:07  13:44 13:59 
14:42 14:52  14:27 14:37  14:04 14:19 

      14:14 14:29 
*) Diese Linie fährt im 10-Minuten-Takt über die Mozartkreuzung (= Zentrum). 
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Einladung 
 

Practice Day 2023 
mit Absolvent*innenfest 

 

Mittwoch, 15. März 2023 
13:30 – 20:00 Uhr 

FH OÖ, Campus Linz 
 

Es werden die Ergebnisse und Erfahrungen aus den Praktika und 
Projekten der Studierenden des Bachelor-Studiengangs „Sozial- und 

Verwaltungsmanagement“ vorgestellt. 
 

Wenn Sie ein interessantes Projekt bzw. Praktikum anbieten 
möchten,  

melden Sie sich bitte bei unten stehenden Kontaktpersonen! 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Weitere Infos bei franziska.cecon@fh-linz.at  

oder thomas.prinz@fh-linz.at  
 

mailto:franziska.cecon@fh-linz.at
mailto:thomas.prinz@fh-linz.at
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